
Die Berufe im Handwerk

Automobilkaufleute
Automobilkaufleute sind das Gesicht des Autohauses. Sie stehen an vorderster 
Front, wenn König Kunde seine Wünsche los wird und sich alles um Rechnungs- 
und Auftragsbearbeitung, den Verkauf von Fahrzeugen, die Disposition, die Be-
schaffung, den Vertrieb sowie organisatorische Fragen und technische Grundkennt-
nisse rund ums Automobil dreht. Technisches und kaufmännisches Geschick, ein 
sicherer Umgang mit Menschen sowie Kommunikationstalent gehören genauso zur 
Grundausstattung wie ein gepflegtes Erscheinungsbild und gute Umgangsformen.

Aus- und Weiterbildung:
Die Ausbildung zum Automobilkaufmann 
dauert in der Regel drei Jahre und erfolgt im 
Wesentlichen im Ausbildungsbetrieb und in 
der Berufsschule. Nach abgeschlossener Be-
rufsausbildung ergeben sich Beschäftigungs-
möglichkeiten in Autohäusern, bei Automobil-
herstellern und Importeuren sowie im Bereich 
Disposition, Beschaffung, Vertrieb, Verkauf 
oder Kundendienst.

Aufstiegsfortbildungen sind z.B.: Fachkauf-
frau/mann für Einkauf und Materialwirtschaft, 
Handelsfachwirt/in oder geprüfte(r) Leasing-
fachwirt/in.

Aufgaben und Tätigkeiten:
Automobilkaufleute haben viel Kundenkontakt. 
Sie kaufen und verkaufen neue und alte Autos, 
Ersatzteile und Zubehör und müssen sicher-

stellen, dass immer genügend und vor allem 
die richtigen Teile vorhanden sind.

Der Automobilkaufmann ist verantwortlich für 
die Planung und Durchführung von Marke-
tingmaßnahmen, die Beurteilung von Absatz-
chancen sowie das Einholen von Angeboten, 
deren Vergleich und den Einkauf. Er wirkt mit 
beim Verkauf von Fahrzeugen, kalkuliert Ver-
kaufs- und Werkstattpreise und führt Einkaufs-, 
Beratungs- und Verkaufsgespräche mit den 
Kunden.

Zu seinen Aufgaben gehört weiterhin das 
Berechnen von Löhnen, Prämien und Provisio-
nen sowie die Bearbeitung von Verkaufs- und 
Werkstattaufträgen ebenso wie die Rech-
nungsstellung. Automobilkaufleute müssen in 
der Lage sein, Angebote für Finanzierungs-, 
Leasing- oder Versicherungsverträge vorzu-
bereiten und zu vermitteln.

Ausbildungsdauer: 36 Monate
Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge pro Jahr: 1.264 

Mehr Infos: www.autoberufe.de

Alle weiteren Infos und was du sonst noch 
übers Handwerk wissen musst findest du auf www.handfest-online.de
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